
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 31. Oktober 2005 

 

 Nr. 2005/2199   

 KR.Nr. SGB 118/2005 PB 31 

Legislaturplan 2005 - 2009 und Vollzugskontrolle zum Regierungsprogramm 2001 - 2005 

Stellungnahme des Regierungsrates zum Antrag der Fraktion SVP vom 3. Oktober 2005 (FD05) 

  

1. Antragstext 

Die Fraktion SVP beantragt folgenden Planungsbeschluss: 

Unter dem politischen Schwerpunkt 6.1 «Finanzpolitik» soll der Text unter 6.1b) «Politische Zielset-

zung für die Amtsperiode 2005-2009» neu wie folgt lauten: 

In der vorherigen Amtsperiode hat sich die Finanzlage des Kantons deutlich verbessert. Diese positi-

ve Entwicklung soll muss in der neuen Amtsperiode weitergeführt werden. Verschiedene Massnah-

men, die teils schon vorgesehen sind, teilweise noch beschlossen werden müssen, sollen zur Erfül-

lung des Ziels der nachhaltigen Sanierung des Finanzhaushaltes beitragen. 

Die Sanierung des Finanzhaushaltes stellt dabei keinen Selbstzweck dar.  

Sie ist ein Mittel,  

• um zu verhindern, dass die Schulden, welche die vorherige und heutige Generationen geschaf-

fen haben, an künftige Generationen übertragen werden; 

• um den politischen andlungsspielraum im Sinne der Einwohnerinnen und Einwohner des Kan-

tons zu erhöhen; 

• um Investitionen in die Zukunft zu tätigen; 

• um die Attraktivität des Kantons sowohl für die Wirtschaft wie auch für  Privatpersonen zu 

steigern. 

2. Begründung (Antragstext) 

3. Stellungnahme des Regierungsrates 

Unserer Ansicht nach hat der Antrag den Stellenwert einer Wortklauberei. Wir erkennen deshalb kei-

nen Anpassungsbedarf im Sinne der Antragsteller und lehnen den Vorschlag ab. 
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4. Antrag des Regierungsrates 

Ablehnung. 

Dr. Konrad Schwaller 

Staatsschreiber 

Vorberatende Kommission 

Spezialkommission 

Verteiler 

 

Amt für Finanzen (3) 

Finanzdepartement 

Aktuarin Spezialkommission (scs) 

Parlamentsdienste 

Traktandenliste Kantonsrat 
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